
Großenbrode, den 01.03.2020 
 
 
 

Liebe Patientinnen und Patienten! 
 
 
Das heutige Informationsschreiben ist geprägt von vielen in der nächsten Zeit 
anstehenden Veränderungen. 
 
Die erste und kurzfristigste Veränderung ist auch die erfreulichste. Mit Beginn des 
Monats März erhalten wir für ein Jahr ärztliche Verstärkung in der Praxis am Dorfteich. 
Mit Frau Dr. Anna Schiegnitz konnten wir eine bereits erfahrene Weiterbildungs-
assistentin gewinnen. Eine nähere Vorstellung von ihr findet sich auf der Rückseite. 
 
Eine weitere erfreuliche Nachricht: Auf dem Gelände des alten Pastorats wollen wir 
einen Praxisneubau entstehen lassen, um die medizinische Versorgung der Gemeinde 
Großenbrode sattelfest für die Zukunft zu machen. 
Hier haben wir nun nach zähem Ringen mit den zuständigen behördlichen Instanzen 
endlich eine Baugenehmigung erhalten. Bis zum Baubeginn sind allerdings noch weitere 
organisatorische und formelle Hürden zu nehmen, so dass mit dem ersten Spatenstich 
wohl erst im Frühsommer zu rechnen ist, wenn alles gut geht. 
 
Leider gibt es auch eine schlechte Nachricht: Das Ärztehaus Fehmarn muss aufgrund 
ausgedehnter Krankheitsfälle (kein Coronavirus! J) zunächst vollständig geschlossen 
bleiben. Es wird mutmaßlich zu einem noch höheren Patientenaufkommen bei uns 
kommen. 
Ferner ist ein Ausweichen in unsere Fehmaraner Partnerpraxis am in Großenbrode 
Sprechstunden-freien Mittwoch- und Freitagnachmittag momentan nicht möglich. Die 
Zweigpraxis-Sprechstunde von Dr. Gerber am Dienstagnachmittag wird zunächst von 
mir übernommen und möglicherweise nach Wiedereröffnung des Ärztehauses Fehmarn 
dann zunächst ganz ausfallen müssen. 
 
Zum Abschluss zum Thema Coronavirus SARS-CoV-2:  
Aufgrund der nun auch in Ostholstein vorkommenden Erkrankungsfälle werden wir per 
sofort intensivierte Informations- und Schutzmaßahmen umsetzen. Ziel ist es, die 
Ansteckungsgefahr des Praxispersonals und aller in die Praxis kommenden Patienten zu 
minimieren sowie für Sie notwendige medizinische Informationen zu vermitteln. Damit 
wollen wir fernab der teils inadäquaten Medien-Berichterstattung und Panikmache in den 
sozialen Netzwerken den Fokus auf das lenken, was wirklich wichtig ist. Es besteht kein 
Grund zur Angst, aber Anlass zu gesteigerter Aufmerksamkeit! 
 
Das Wichtigste: Wenn Sie den Verdacht haben, mit dem Coronavirus infiziert zu 
sein, kommen Sie nicht in die Praxis!!! Melden Sie sich bitte telefonisch bei uns! Wir 
werden am Telefon ermitteln, ob es sich tatsächlich um einen Verdachtsfall handelt und 
ggf. dann eine Probenentnahme per Hausbesuch durchführen. 
Bitte lesen Sie das ausgelegte Informationsschreiben sorgfältig durch! Nehmen Sie es 
gerne in Kopie mit nach Hause und informieren auch weitere Menschen! Nutzen Sie die 
Möglichkeit der Händedesinfektion im Eingangsbereich! Je besser Sie alle mitarbeiten, 
desto geringer ist die Gefahr, dass durch eine Übertragung auf ein Mitglied des 
Praxispersonals die gesamte medizinische Versorgung in Goßenbrode zusammenbricht. 
Helfen Sie durch Ihr Verhalten mit! 
 
Ihr Dr. Sebastian Möhle und das Praxisteam 


